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Ein gutes Ergebnis in herausfordernden Zeiten 

 Umsatz verringerte sich um 14,4% auf CHF 3'184 Mio., organisch um 8,4% 
 Erholung und Stabilisierung im zweiten Halbjahr, das Betriebsergebnis (EBIT) im Vergleich 

zum ersten Semester verdoppelt 
 Das Betriebsergebnis (EBIT) vor Einmaleffekten betrug CHF 185 Mio., das ausgewiesene 

Betriebsergebnis CHF 166 Mio. 
 EBIT-Marge vor Einmaleffekten 5,8%, ausgewiesene EBIT-Marge 5,2% 
 Starker freier Cashflow vor Akquisitionen/Devestitionen von CHF 230 Mio. 
 Neue Strategie setzt auf Beschleunigung des profitablen Wachstums mit nachhaltigen 

Innovationen 

Das Jahr 2020 war von beispielloser Unsicherheit geprägt. Die globale Pandemie hat die bereits 
herausfordernde Wirtschaftslage noch verschärft. Menschen, Gesellschaften und Unternehmen 
mussten die Art und Weise, wie sie leben und Geschäfte tätigen, neu erfinden – GF war hier keine 
Ausnahme. Während die COVID-19-Pandemie weiterhin weltweit das tägliche Leben beeinflusst, kann 
sich GF auf seine strategische Positionierung, die finanzielle Stabilität und seinen Innovationsfokus 
stützen, um die Krise zu meistern. 
 
Angesichts der sich ständig ändernden Bedingungen waren das Engagement und die 
Entschlossenheit unserer Mitarbeitenden wichtige Erfolgsfaktoren. Sie zeigten Ausdauer, Einsatz, 
Teamarbeit sowie die Bereitschaft, für unsere Kunden auch in schwierigen Zeiten da zu sein. Alle 
unsere Mitarbeitenden, ob in der Produktion, Logistik oder in der Verwaltung, haben sich schnell an 
die neue Situation angepasst. Sie stellten ihre Flexibilität unter Beweis, indem sie sich ohne zu zögern 
auf herausfordernde Arbeitsbedingungen einstellten und sich neue digitale Werkzeuge aneigneten. 
Dafür bringen wir ihnen grosse Dankbarkeit und Anerkennung entgegen. Unser Dank gilt auch 
unseren Kunden, die zusammen mit uns neue Wege der Interaktion und Kommunikation beschreiten. 
 
GF wies im zweiten Halbjahr 2020 ein deutlich besseres Ergebnis als im ersten Semester aus, und 
dies trotz der anhaltenden Herausforderungen in diesem Jahr. Diese betrafen die 
Handelsspannungen zwischen den USA und China, politische Unruhen unter anderem in den USA 
und Europa sowie die anhaltende Transformation der Automobilindustrie. GF hat schnell auf dieses 
neue Umfeld reagiert, indem die Aktivitäten diversifiziert und die Widerstandsfähigkeit erhöht wurden.  
 
Der Umsatz von GF belief sich 2020 auf CHF 3’184 Mio. (2019: CHF 3’720 Mio.). Die Differenz zum 
Vorjahr reflektiert grösstenteils die Folgen der stetig verschärften COVID-19-Einschränkungen in 
vielen Ländern. Organisch ging der Umsatz um 8,4% zurück, und dies trotz eines robusten 
Rohrleitungsmarkts und der Erholung des globalen Automobilmarkts im zweiten Halbjahr. Negative 
Wechselkurseffekte von über CHF 170 Mio. wirkten sich deutlich auf den Umsatz aus. Mit CHF 103 
Mio. war GF Piping Systems davon am stärksten betroffen. 
 
Das Betriebsergebnis (EBIT) vor Einmaleffekten betrug CHF 185 Mio. (2019: CHF 281 Mio.), das 
ausgewiesene Betriebsergebnis CHF 166 Mio. (2019: CHF 235 Mio.). Die entsprechenden EBIT-
Margen betrugen 5,8% (2019: 7,6%) und 5,2% (2019: 6,3%). Die Einmaleffekte von CHF 19 Mio. 
(2019: CHF 46 Mio.) hängen in 2020 ausschliesslich mit der teilweisen Verlagerung der Giesserei in 
Werdohl (Deutschland) zusammen, die Ende 2020 grösstenteils abgeschlossen war. Daneben 
beinhalten in 2020 sowohl das Betriebsergebnis vor Einmaleffekten als auch das ausgewiesene 
Betriebsergebnis einen Gewinn von CHF 10 Mio. aus dem Verkauf eines Gebäudes von  
GF Machining Solutions. 
 
 
 



 

 
 

Die Rendite auf das eingesetzte Kapital (ROIC) erreichte 9,3%, wobei GF Piping Systems einen 
bemerkenswerten ROIC von 24,2% erzielte. Ende 2020 beschäftigte GF 14’118 Mitarbeitende 
gegenüber 14’678 Mitarbeitenden im Vorjahr. Die grössten Veränderungen erfolgten bei GF Casting 
Solutions aufgrund der strategischen Transformation der Division. 
 
Sowohl mit seinen globalen Geschäftsaktivitäten als auch mit Finanztransaktionen sicherte sich GF im 
Jahr 2020 die Liquidität. Dies ermöglichte zum Jahresende ein hohes Niveau an Liquidität und einen 
niedrigen Nettoverschuldungsgrad von unter 0,5. Mit einer soliden Eigenkapitalquote von 40% verfügt 
GF über eine starke Bilanz. 
Das den Aktionären von GF zurechenbare Konzernergebnis belief sich auf CHF 116 Mio. (2019:  
CHF 173 Mio.). Der freie Cashflow vor Akquisitionen stieg auf das sehr hohe Niveau von  
CHF 230 Mio., was CHF 93 Mio. über dem Wert des Vorjahres lag. Der Gewinn je Aktie betrug  
CHF 28 (2019: CHF 42). Angesichts des soliden freien Cashflows und der guten Positionierung von 
GF in seinen Märkten wird der Verwaltungsrat an der kommenden Generalversammlung eine 
Dividende je Aktie von CHF 15 vorschlagen (2019: CHF 25 je Aktie).  
 
GF richtet seinen Fokus laufend auf weniger zyklische Marktsegmente und erhöht damit seine 
Widerstandsfähigkeit gegenüber konjunkturellen Schwankungen. Alle drei Divisionen reagieren auf die 
Herausforderungen globaler Megatrends. Dazu zählen die Versorgung einer wachsenden 
Weltbevölkerung mit sauberem Wasser, leichtere Automobilkomponenten zur Verringerung von CO2- 
Emissionen und hochpräzise Komponenten zur Reduktion des Energieverbrauchs.  
 

 
GF Piping Systems  
Als führende Anbieterin von Rohrleitungssystemen für den sicheren und umweltgerechten Transport 
von Flüssigkeiten konnte GF Piping Systems den Betrieb auch während der COVID-19-Pandemie auf 
einem hohen Niveau aufrechterhalten. Die meisten Standorte der Division wurden zu 
systemrelevanten Betrieben erklärt. Der anhaltende Fokus auf höherwertige Geschäftsfelder und 
digitalisierte Lösungen hat gemeinsam mit einer breiten Kundenbasis in diversifizierten 
Marktsegmenten die Robustheit der Division weiter erhöht. Der Umsatz von GF Piping Systems betrug 
CHF 1’708 Mio., eine Reduktion von CHF 94 Mio. gegenüber dem Vorjahr. Bereinigt um negative 



 

 
 

Wechselkurseffekte von CHF 103 Mio. war das organische Wachstum mit 0,3% positiv. Das 
Betriebsergebnis betrug CHF 193 Mio. gegenüber CHF 214 Mio. im Vorjahr. Die EBIT-Marge betrug 
solide 11,3%, was leicht unter derjenigen des Vorjahres von 11,9% lag. 
 
Der Umsatz mit kundenspezifischen Lösungen, Datenzentren sowie im Bereich Mikroelektronik hielt 
sich weltweit auf hohem Niveau. Auch das Geschäft in Asien, speziell in China, Korea und Japan, 
zeigte sich sehr solide. Hingegen litt der Umsatz in Nord-/Südamerika unter der geringen Aktivität im 
Versorgungsgeschäft.  
 
Im Rahmen ihrer Strategie setzte GF Piping Systems weiterhin auf den Ausbau ihrer globalen 
Präsenz. Einen weiteren vielversprechenden Schritt in den grossen südamerikanischen Markt stellt die 
Übernahme des führenden Rohrleitungssystemherstellers FGS Brasil Indústria e Comércio Ltda. 
(FGS) mit Sitz in Cajamar (Brasilien) dar. 
 
Mit den zwei neuen Produktionsstandorten in Brasilien und einer bereits bestehenden Partnerschaft 
kann GF Piping Systems nicht nur von der staatlichen Initiative zur Verbesserung der Wasser- und 
Gasverteilung profitieren, sondern auch von Wachstumschancen in benachbarten Märkten.  
 
GF Casting Solutions 
2020 setzte GF Casting Solutions ihre Entwicklung zu einem globalen Unternehmen mit 
internationalen Produktionsstandorten und dem Fokus auf Leichtbau-Gussteile fort. Dies steht im 
Einklang mit der zunehmend wichtigeren Rolle, welche die Division im Bereich der nachhaltigen 
Mobilität übernimmt.  
Das Ergebnis von GF Casting Solutions wurde jedoch während der Pandemie durch mehrere 
Lockdowns belastet, was zu einem Einbruch bei den Aufträgen im Automobil- und Luftfahrtgeschäft 
führte. Während der ersten Pandemiewelle Anfang 2020 sah sich die Division mit einem kompletten 
Produktionsstillstand von mehreren Wochen konfrontiert. 
 
Andererseits stützte der anhaltende Wandel der Automobilindustrie zu Hybrid- und Elektrofahrzeugen 
das Geschäft, wozu auch andere, rasch umgesetzte strukturelle und betriebliche Massnahmen 
beitrugen. Die Aufträge für Hybrid- und Elektrofahrzeuge erreichten einen Anteil von 32% an den 
Gesamtaufträgen, was die Kompetenz von GF Casting Solutions in diesem Bereich unterstreicht. Die 
Zahl der Aufträge stieg im letzten Quartal 2020 deutlich, dies deutet auf eine Erholung des Geschäfts 
hin. 
 
Der Umsatz sank um 11,9% (organisch) auf CHF 752 Mio. (2019: CHF 949 Mio.). Der beträchtliche 
Rückgang des Geschäfts führte zu einem negativen Betriebsergebnis vor Einmaleffekten von  
CHF -15 Mio. (2019: CHF 22 Mio.) und einem negativen ausgewiesenen Betriebsergebnis von  
CHF -34 Mio. (2019: CHF -24 Mio.). Die Verlagerung des Standorts von GF Casting Solutions in 
Werdohl (Deutschland) war zum Jahresende grösstenteils abgeschlossen. Die damit verbundenen 
Einmaleffekte betrugen CHF 19 Mio. (2019: CHF 37 Mio.). Die Inbetriebnahme der neuen 
Leichtmetallgiesserei in Mills River (USA) wurde durch die Lockdown-Massnahmen negativ 
beeinflusst. Mit der neuen Leichtmetallgiesserei in Shenyang (China) will GF Casting Solutions von 
der positiven Entwicklung des chinesischen Automobilmarkts profitieren, insbesondere angesichts der 
wachsenden Nachfrage nach Hybrid- und Elektrofahrzeugen. Der Bau verläuft planmässig, und der 
Produktionsbeginn ist für 2022 vorgesehen. Die Division hat bereits ihre ersten Aufträge für den 
Standort erhalten.  
 
GF Machining Solutions 
Der globale Markt für Werkzeugmaschinen wurde 2020 durch den Abschwung im 
Investitionsgütermarkt belastet. Diese Entwicklung hatte im zweiten Halbjahr 2019 begonnen und sich 
durch die COVID-19-Pandemie noch verstärkt. Die Nachfrage nach Werkzeugmaschinen sank in 2020 
in Europa und mehreren Märkten in Nord-/Südamerika auf ein Minimum. Der Grossteil der Aufträge 
aus der Luftfahrtindustrie wurde verschoben. Neuaufträge stagnierten auf einem sehr niedrigen 
Niveau. Langfristig betrachtet bleibt dieses Marktsegment jedoch sehr attraktiv.  
 
Das zweite Halbjahr zeigte Anzeichen einer Erholung, insbesondere in China. Dort nahm das 
Auftragsvolumen zu, nachdem die Behörden den Lockdown aufgehoben hatten. In Europa stieg die 
Anzahl der Projekte im letzten Quartal des Jahres 2020, was zu höheren Auftragseingängen als in 
den Quartalen zuvor führte. 



 

 
 

Der Umsatz fiel auf CHF 725 Mio., ein Rückgang von 25% gegenüber dem Vorjahr. Unter 
Berücksichtigung der negativen Wechselkurseffekte von CHF 36 Mio. betrug der organische 
Rückgang 22%. Der niedrigere Umsatz belastete auch das Betriebsergebnis von CHF 20 Mio. 
(2019: CHF 57 Mio.), was eine EBIT-Marge von 2,8% gegenüber 5,9% im Jahr 2019 zufolge hatte. 
Berücksichtigt im Betriebsergebnis ist der Gewinn in Höhe von CHF 10 Mio. aus dem Verkauf eines 
Gebäudes in der Schweiz. Die Bereiche Medizin- sowie Informations- und Kommunikationstechnik 
blieben relativ stabil, während das Geschäft in anderen Segmenten in grösserem Ausmass unter das 
Niveau des Vorjahres sank. Dank eines wachsenden Auftragsbestands und einer steigenden 
Nachfrage in wichtigen Märkten wie Deutschland und China zeigte GF Machining Solutions im letzten 
Quartal 2020 klare Anzeichen einer Erholung. 
 
Abschluss des Strategiezyklus 2016–2020 
GF konnte den Auswirkungen der COVID-19-Krise dank seiner erfolgreichen, seit mehreren Jahren 
andauernden Verlagerung des Portfolios und seiner soliden Finanzlage standhalten. GF Piping 
Systems erzielt mittlerweile mehr als die Hälfte des Umsatzes von GF. Im Strategiezyklus 2016–2020 
haben in allen Divisionen Akquisitionen und Partnerschaften, und nicht zuletzt die strategische 
Transformation von GF Casting Solutions, die Widerstandsfähigkeit des Portfolios erhöht. Im Einklang 
mit den strategischen Zielen reduzierte GF ausserdem seine Abhängigkeit vom europäischen Markt 
auf einen Umsatzanteil von unter 50% und verbesserte seinen kundenorientierten Innovationsansatz. 
Mit einer robusten Erholung in China in allen drei Divisionen und einem ausserordentlichen Beitrag 
von GF Piping Systems hat GF den Strategiezyklus abgeschlossen. GF ist gut aufgestellt, um von 
positiven langfristigen Markttrends profitieren zu können. Ausserdem beobachten wir eine positive 
Dynamik in Segmenten, die auf Nachhaltigkeit und langlebige Anwendungen ausgerichtet sind, wie 
zum Beispiel sichere Wasserverteilung, Leichtbau-Strukturteile für Pkw sowie Lasertechnologien, die 
unter anderem schädliche Chemielösungen ersetzen.  
 
Strategie 2025: Beschleunigung des profitablen Wachstums mit nachhaltigen Innovationen 
Die Strategie 2025 baut auf dem vielversprechenden Weg der letzten fünf Jahre auf. Im Einklang mit 
dem strategischen Gesamtziel von GF, Wachstum durch höheren Kundennutzen zu erzielen, 
konzentriert sie sich auf profitables Wachstum, die Widerstandsfähigkeit des Portfolios und das 
Ausschöpfen des vollen Potenzials im Unternehmen. Folgende strategische Fokusbereiche wurden 
definiert:  
 
Profitables Wachstum durch intelligente und nachhaltige Lösungen: Beschleunigung der Produkt- 
und Lösungsentwicklung durch die effiziente Nutzung von Ressourcen und eine effektive 
Zusammenarbeit mit Kunden und Geschäftspartnern. Unsere intelligenten Lösungen zielen auf die 
Probleme unserer Kunden ab und wollen insbesondere deren Nachhaltigkeitsbedürfnisse abdecken. 
GF Piping Systems wird automatisierte Lösungen für die Reduktion von Wasserverlusten (Non-
Revenue Water) oder für sichere Hygieneprozesse entwickeln, GF Casting Solutions wird komplexe 
Gussteile entwickeln und produzieren. GF Machining Solutions fokussiert sich auf die Integration von 
intelligenten Multi-Technologie-Prozessen, um anspruchsvolle, zukünftige Automations- und 
Präzisions-Bedürfnisse der Kunden abzudecken. 
 
Steigerung der Robustheit durch Portfolioerweiterungen und operative Exzellenz: Der Fokus liegt 
auf widerstandsfähigen Geschäftsfeldern wie Wasseraufbereitung, Datenzentren, Hybrid-
/Elektrofahrzeuge, Medizinalgeräte und mehr.  
 
Entwicklung hin zu einer Leistungs- und Lernkultur: Wandel zu einer Denkweise, die verstärkt auf 
Leistung und Lernen ausgerichtet ist. Flexibilität und Anpassungsfähigkeit sind für den Erfolg in einer 
sich ständig wandelnden Welt grundlegend. Spezielle Programme werden diesen wichtigen 
Kulturwandel unterstützen. 
 
Bezüglich finanziellen Zielen ist bis zum Jahr 2025 ein Umsatz zwischen CHF 4,4 Mia. (organisch) 
und CHF 5 Mia. (einschliesslich Akquisitionen), eine EBIT-Marge von 9 bis 11% und eine Rendite 
auf das eingesetzte Kapital (ROIC) von 20 bis 22% definiert. Der Anteil von GF Piping Systems wird 
weiterhin mindestens 50% betragen und GF wird nach wie vor überwiegend in Wachstumsmärkte 
investieren. 
 
 
 



 

 
 

Eine nachhaltigere Zukunft 
Wir bei GF glauben, dass es bei Nachhaltigkeit nicht nur darum geht, das Richtige zu tun. Sie stellt 
auch eine konkrete Möglichkeit dar, um unsere Industrie umzugestalten und ein profitables Wachstum 
anzutreiben. Deshalb setzt sich GF zum Ziel, bei Nachhaltigkeit und Innovation eine führende Position 
in seinen Geschäftsbereichen einzunehmen. Die Produkte und Lösungen von GF unterstützen die 
Kunden auf ihrem entsprechenden Weg zu mehr Nachhaltigkeit. So ermöglichen Leichtbau-Gussteile 
von GF der Automobilindustrie, ihre CO2-Emissionen zu reduzieren und gleichzeitig die 
Energieeffizienz zu steigern. Rohrleitungssysteme von GF reduzieren den Wasserverlust. Dieses 
Engagement wird auch extern anerkannt. In 2020 nominierte ein führendes Medienunternehmen GF 
als eines der zehn nachhaltigsten Unternehmen weltweit. Im Rating, bei dem 5'500 Unternehmen 
untersucht wurden, standen Kategorien wie Geschäftsmodell und Innovation, Sozial- und 
Humankapital und die Umwelt im Vordergrund. Besonders bei der Kategorie Humankapital erreichte 
GF eine hohe Punktzahl. 
 
Dieser Erfolg ist die direkte Folge der Massnahmen von GF zum Erreichen seiner Nachhaltigkeitsziele 
für 2020. Nachhaltigkeit ist ein wichtiger integrierter Pfeiler des neuen Strategiezyklus. Um diese noch 
stärker zu verankern, wurde im Verwaltungsrat ein neuer Nachhaltigkeitsausschuss geschaffen. Die 
Themen Umwelt, Soziales und Governance sind damit auf höchster Ebene im Unternehmen 
angesiedelt.  
 
Ausblick 2021  
GF ist gut positioniert, um seine Erholung im Jahr 2021 fortzusetzen und auf der positiven Dynamik 
des letzten Quartals 2020 aufzubauen. Im laufenden Jahr war bislang ein guter Auftragseingang und 
eine vielversprechende Erholung in Schlüsselmärkten, insbesondere in China, zu verzeichnen. Trotz 
der anhaltenden Unsicherheit infolge der Corona-Pandemie rechnen wir mit einem Umsatzwachstum 
im mittleren bis hohen einstelligen Bereich sowie einem Anstieg der Profitabilität – vorbehaltlich 
unvorhersehbarer Umstände und unter Annahme einer weltweiten Lockerung der Lockdown-
Massnahmen im ersten Halbjahr 2021. 
 
Der vollständige Geschäftsbericht 2020 steht unter www.georgfischer.com oder 
www.annualreport.georgfischer.com/2020/de zur Verfügung. 
 
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte  
Beat Römer, Leiter Konzernkommunikation 
+41 (0) 52 631 26 77, media@georgfischer.com 
 
 
Zur Erläuterung des Jahresergebnisses finden am 3. März Video Webcasts statt: 

- Für Journalisten um 10:30 Uhr - bitte verwenden Sie folgenden Link. 
- Für Analysten um 13:45 Uhr - bitte verwenden Sie folgenden Link. 

 
 
 
GF verwendet bestimmte Kennzahlen für die Leistungsbemessung, die nicht nach Swiss GAAP FER definiert sind. Aus diesem 
Grund kann die Vergleichbarkeit mit ähnlichen Zahlen anderer Unternehmen eingeschränkt sein. Weitere Informationen zu 
diesen Kennzahlen finden sich auf www.georgfischer.com/de/investors/alternative-performance-measures.html 
 
 
 
 
Unternehmensprofil  
GF umfasst die drei Divisionen GF Piping Systems, GF Casting Solutions und GF Machining Solutions. Das 1802 gegründete Industrie-
unternehmen hat seinen Hauptsitz in der Schweiz und betreibt in 34 Ländern 137 Gesellschaften, davon 59 Produktionsstätten. Die 
14’118 Mitarbeitenden haben im Jahr 2020 einen Umsatz von CHF 3’184 Mio. erwirtschaftet. GF ist der bevorzugte Partner seiner 
Kunden für den sicheren Transport von Flüssigkeiten und Gasen, für leichte Gusskomponenten und für die Hochpräzisions-
Fertigungstechnologie. Weitere Informationen finden Sie unter www.georgfischer.com.  
 
Unter www.georgfischer.com/aboservice können Sie sich für unseren Abonnement-Service für Journalisten anmelden. Sie erhalten dann 
automatisch unsere aktuellen Medienmitteilungen. 
 


